
Intelligenz Wlatt Mr Nmbachrr Vritung

NattNtrstag . den <̂. F e b r u a r 1^3».

Z. 152. (2) nä Nl-. 1196/1^.
Nr . »3^. ! N .

K u n d m a c h u n g .
Nach den bestehenden höchsten Anordnun-

gen wegen Verleihung der Tabat'vcrschlriß-
l)lahe im Concurrcnzwcge, wird von der k. k.
Cameral-Bezirks - Verwaltung zu Marburg
m Stepcrmark, der Concurs füc den k. k. ^ a -
dak- und Stampel.Subr.erlagzuGlelnstatlcn
mlttclst Einlcgung schriftlicher Offerte biS zum
^5. März d. I . eröffnet, unddlcser Subvcrlag
demon Verschleiß» Proccnten MlndeÜfordern
def,, wenn gegen seine Persönlichkeit kein An°
stand obwaltet, bis zur Ausführung der m
Verhandlung sichenden neuen Verlagscmthel-
!ung provisorisch verliehen werden. — Der
genannte Subvcrlag hat 32 Traficantcn zur
Material-Fassung zugewiesen, und bezi hl dm
Ma eri^l«Bedarf von dem k. k. Tabak» und
Gtamrel ' T >''tücl5l.'cllag zu S t . Florian/ von
lvclchcm <r zwei Vte'len cntferllt >st. — Der
A^sa^ (eigcüllicde Vc,kchr) l^elaufi sich nach
dem Rechnungsabschlüsse dcr bestandenen k. k.
Tabak- und Stämpcl. Ncchl'lmgslanzlc! l^m
Vevwaltungsjahre lÜ55 an Tabak ^ Verschleiß
im Tarisssprtlse auf 623/» A. 5lc)<) f l . 12 kr.;
«n Stanipelpapier « Berschleiß ^60 f̂ . l z kr.;
zusammen auf Z589 fi. 2^ kr. — D,e Eu,«
nähme bctrua, an Prcvlswn von GespUllst pr.
562 fi. 2/. kr. a , '/̂  ^ « fi. 26 f r . ; rom Ta-
riffsi'erschleiß nach «ibzug des Gulgewichtes von
3lO0 fi. /»6 kr. a 5 ^ ,55 ft. ^ ^ kr.; vom
Slämpelpapier, Verschleiß pr. /.60 fi. 12 kr.
ä 2'/? ^ ^2 fi, '/4 kr ) <,!j.-> «nnulil Gcwml,
79 ft. 53 kr.; zusammen 2Ö5 ft. 2 ! ' / ^ kr. —
Dagegen stellen s'ch die Ausgaben uno zwar:
t,n eigenem Callo vom 36/'/4 S Gedeitzten lm
Gclde von 336 fi- 36 kr. u , F n n t 3 fi.21'/^
kr.; von ,3ä9 K'- Gespunstcn, ,m Gcldc von
562 fi. 2ä kr̂  ü , '/2 ^ mit 6 fi. 2b kr.; an
Fracht mit ,8 fi.; zusammen m,t 59 fi, ^7 ' /^
k r , und sammt ten ubnqcn Vcilagsaukgabcn
pr. 35 fi.; mit dem Gesammlbcirag vcn 6^ ft.
4?V« kr. dar, woimich das reine jah'liche Nutz-
ettlägniß auf E.nhundcrt neunzig Gulden 3 ) ^
f»'. Eonv. Münze berechnet worden ist. — Dlcse
Verschleiß rVerhältnisse haben sich bisher mcht
mettllch gländctt. — Dle zu lelstelidc Caution

betragt 3t>c> fi./ welche entweder im Baren oder
in öffentlichen Pav,c<cn nach dcm für die 3abak-
Vcrlcger amllick bcsnmmten Alinahmswcrthe,
oder ourch fitsiinssorlsche Hypothekar - Ins i ru«
mcnte; l i^c i ich^^^^, und lanq"cns binnen sechs
Woll/cn vom Zage der, drm Offcrcnten bekannt
gemahlen Genehmigung semcs Offertes <u er-
legen ist. — Das S tamp l l rap lc r bingeaen
w>rd dcl jeder Fassung gleich dar bezahlt. —
Die jen igen, welche sich um die Er langunq dl?-
scß k. k. Eommissione - Geschäftes bcwcrben>
haben ihre schriftlichen gesiegelten, m>t dem Reu ;
geldc vol^ 3c> ft E. M . cnlwcdcrim Baren oter
in öffentlichen Staatspapicren, dünn mit lega-
ler Nackwclsung ihrer Großjähriakeli ui,d eil'.em
obrigkeitlichen Slltenzeugniß belegten Offerte,
m»t Angabc dcs Namens, Charakters Us,d Wchn»
ortes, bls zum , b . M ä l z diefts Jahrs M i t t ags
bei t'er k. k. Eameral Bezirks - Verwo l tuna zu
Vtarbu lg in Stepcrmark clüzubrlngeli, rro d<e
tingclaniitci'. Anbcthe con miss,oncll werden cr-
öffnci weiden. ^— 3iuf dcr Addresse lst dcizll'
setzen: . . O l ' f r r t f ü r d r n T a b a k - u „ d
S l a m p c l - S u d v e r l a g z u G l c l n s i ä t '
t e n . " — T a b Vad l l lm »vlro belm Rüc l tn t t
tcs Crstehcrs oder bei Unterlassung der Cuu-
lior.kleisiung in dcm odcll crwählUcn Zettraume
dem Aerar zur Entschädigung dienen, /cnen
aber, d ^ ei'Offerte liicht angcnon.lncn werden,
nach <tfol^ter En sch?ldung sogleich zurückge»
sicllt werden. — Die Vcrpsilcklnngcn des Eub»
Verlegers gcgtn das k. k. Gefa l l , so wie gegen
die ihm zugewiesenen Trasicanten, da,m geqcn
das adliehmendc Publ lsum sind 1,1 der Ver le-
gcrs ' Instruct ion vom 1. September iLo5 ent-
hal ten, und können auf Vcr longcu hierorts
umstäncl'chci mitgetheilt wcrden. — Fc,nec
wirb ausdrücklich bcmcrsl, daß nur auf jene
Offerte Rücksicht genommen werden wi rd , welche
btsi i 'vmt, das lst: numerisch die Promsicns«
Proccnte enthalten, gegen welche dcr Euboer-
lag übernommen werdcn w i l l , t^aher Offerte
nnt unbestimmten Anboihrn , zum Beispiel: um
L oder 1 ' / ^ ^ gcri lger als jeder andere Offe-
rent, zu keinem Gebrauche d l m c n , daß auf die
angebothene Zu'ücllassutig von Pensionen
oder Provis ionen, oder clncs Theils derselben,
keine Rücksicht genommen w i r d , saß ferner
das Gefall nachtraglichen Entschädigung^
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oder Emolumentm » Elhöhungs - Ansprüchen
km! Gehör geben werde, und dleseS fielwilllge
Uebereinkommen inner den Gränzen der Ge-
sällsvorschrifren aufiecht erhalten bleuen soll,
wie auch, daß keine n a c h t r ä g l i c h e n A n -
bö the angenommen w e r d e n , wodurch
jedoch daS Gefälls - slerar das Necht nicht auf-
glbt, nach eigener Erwägung der obwaltenden
Ilmstande eine neuerliche Eoncurr^nz - Verhand-
lung zu eröffnen. — Uebrigens wird dem Be-
werber die Einsichtnahme in den die Gmndlage
zur Eoncurrenz - Verhandlung bildenden Er-
Irägniß - Ausweis frei gcstellc, oder auf Ver-
langen solder auch mitgechcili werden, jedoch
leistet das Aerar für die Fortdauer derglnchen
Erträgshöhe keinc Gewähr. — Marburg am
59. Jänner ,633.

Z. i63. (2) N r . l ö i .
C 0 nc u r s - V er l a u tbar ung .

Bei dem hiesigen k. k, Oberpostamt^ ist die
zweite Briefträgerslielle nnt 200 ft. Gehalt und
^'ioree, gegen E^lag einer Cau'loti von 200 si,
und bei allfäUlger Gradual - Vorrückung. jene
des Briefcvägcrs und Packgchilfen mit 180 ft.
Lohn und klvree, gegen saulion^letssung lin
gleichen Betrage, zu bes<tzen. — Was m,t dem
Beisatze zur allgemeinen Kenntniß gebracht
w i rd , daß Jene, die sich um Erlangung einer
dieser Dienststellen zu bewerben gedenken möch»
ten, ihre gehörig documentirten eigenhändig ge-
schriebenen Gesuche, in denen auch die Kennt-
niß der krainischen Sprache nachzuweisen ist,
bis 24. l. M . be« dieser k. k. Hoerftost^erwaltung
einzubringen haben.— K.K.,!lt)r, Obcrpostoer-
rvallung ^aibacd am 2. Februar l653.

A n k ü n d i g u n g . '
Am , ^ . d . M . um die zehlnc Vormittags-

siul^de werden bei dem k. k. Kar^cr-Hofgestütt,
,n Loco Lipftiza, nachstehende 2 Stück Mutter-
Stuten an den Meistblethenden gegcn gleich
bare Bezahlung verkauft werden, und zwar:
Grundbuchs- Nr . 43, Harmonia IV».a, Schim,
mel Karsser, i 3 Jahre alt, und Grundbuchs-
N r . W , Fllua lV ' . ' , Schimmel Kladrubcr,
20 Jahre alt, und beide galt,- welches hiermit
zur allgemeinen Kenntmß gebracht wird. —Lip»
piza den 2. Februar i833.

vermischte Verlautbarungen.
3. »5^. (2) Nr. 5602.

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirkögerichte ber Umgebun.

gen LaibachS wird hiemit bekannt gemacht: Ts sey

in der Sxecutionssache der Nicolaus Lifovitsch'schen
Kinder uno Erben, durch Herrn Dr. Osobath, wider
Jacob Floschan von Podgradt, wegen, aus tem
Urtheile titw. 26. Jänner ,Ü56 schuldigen 53a ft.
0. 8. c., die executive Feilbiethung der, dem Exe«
cuten gehöligen, zu Weßnih liegenden, dem Gute
Lusithal 5uk Rect. Nr. 7b diensibaren, gerichtlich
auf IZo ft. geschätzten U^erlanlswiese bewiNigit,
Ul,o deren Bornahme auf dcn 26. Februar, 2«.
März und 3«. April t. I . , jctcsmahl Bormittagü
um ,0 Uhr in Loco der Realität mit dem Beisätze
anberaumt worden, daß diese Realität bei der er.
sten un5 zweiten Feilbiethung nur um oder über
den Scdahmigswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegebel, werden w i r d ; die
dichfäNigen Licitationsbedingmsse können täglich
tneramtS oder bei dem Herrn D»-. (Zroücuh cinge-
sehen werden.

Laibach am «0. December »637.

Z . '55. (2) Nr. 4100.
E d i c t .

Alle I cne , die zu dem Verlasse des am 27.
November »^7 zu Sadvor 5uli ^onsc. Nr. >t> ver»
ssordenen Halbhüdlers, Joseph Kebcr, einen An«
sprücd auö was immer for emcm i)^'ä)tsgrunde zu
machen gei^enfctl, haben sclbcn bei dcr diehfaUi
auf den »o. Februar d. I . Nachmittags 3 Uhr hier«
amts anberalnncen Anmcl?ungs- und Abhand-
lungstagsahung sogen'iy anzumelden und geltend
darzulhlni, widrigens sie sich die nachtheiligen I o l .
gen sclbst zuzuschreiben haben werden.

K. K. Bezirksgericht Umgebung 3aibachs ain
ẑ., I änn t r iüZll.

Z . iZ5. (2) Nr . 225^.
E d i c t .

Böl l tcm Bezirksgerichte Rurerlshof zu Neu»
stadtl, als Realinst^nz, wird allgemein kl<nd ge-
macht: Es scy über Ansuchen teä Franz Schmalz
von K a i l , wider Bartholmä Verlscheg von Grah«
kürbisdarf. in die executive Feilbielhung der, dem
letzteren eigenthümlichen, der Slaktault Neustadt
cindleinnden, gerichtlich auf 5oo f l . geschälten
Ziealicäl, sa wie der ihm eigenthümlichen, auf
27 st. 54 kr. geschätzten, mit Pfandrechte belegten
Fahrniss.', i»nicl« fchu!digenj2o ft. M - M . und , fi.
Ja kr. AppeNationskosten, 4 ^ Verzugszinsen c, 5 c.
gervil^iget, und weqen deren Vornahme, und zwar
d:r erstere am 7. März , 6. April und 7. M a i , der
Letztere aber am 7., 2 l . März und 4. Apri l ,653,
jedesmahl uon 9 — 12 Uhr Vormittags mit dem
Anbanae anberaumt worden, daß, falls diese Rea.
Utät und Fährnisse weder bei der ersten noch zwei-
ten Feilbiethungstagsatzuftg um den gerichtlich erho.
bcnen Schätzungswert!) oder darüber an Mann ge«
bracht werden salUe, solche bei der dritten auch unter
demselben hintangegeben werden würden. Wozu
die Licitationslustigen mit dem Beisätze zu erschei-
nen eingeladen werden, daß die Licitationsbeklsig,
nisse wäbrend den gewöhnlichen Amlsstnnden
in dieser Gerichtsfanzlei einqssehen werden könne».

Bezirksgericht Rupertshof zu Neustadt! am g.
December 1857.
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^ ' ^ " ' ^ " G d i c t.
Von dem l . k. Bezirksgerichte ler Etaatsherr.

sckaft Lack wird hicmil kund gemacht : Es sey über
Ansuchen des Anton Schotter wider Joseph Macher
von Lack, in tie executive Feilbiechung cer, dem
Lehtern gehörigen, gerichtlich auf 420 ft geschätzten
Behausung Haus. Nr . , , Urb Nr . »6^ , in der
(5avuziner«Volst^n,sammlWaldanlhellen, ob schul-
digen 57 st. 56 tr. c. «. c gcwilligct, und biezu die
erste Fellbiethungstagsatzung auf den 20. Februar,
die zwcice auf den 20. Mä rz , und die ernte auf
den 20. April l. I . , jedesmahl Vormittags ron 9
bis ,2 Uhr in Loco der Behausung mit dem Beisätze
festgesetzt worden, daß, falls solche bei der ersten
und zweiten Fcilbicthung nicht um die Schätzung
oder darüber an M^i in gebracht werden sollte, bel
5er dritten auä) unter derselben hmtangegcben wer.
den wird. Dessen die Kauflustigen mit dem Bel-
sahe zu erscheinen eingeladen werden, daß »o L
des Auslufsprelscs alS Vadium zu erlegen, die Li»
citalionsdelingnisse sammt Schätzung taglich wäh.
reno den Amlsstunden hrerorts einzusehen seyen.

K. K. Bezirksgericht der Staatsherrschast Lack
«m 17. Jänner «656.

Z. ^ 9 - (2) N r . 46.
F e i l b i e t Hun gs < E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Senoselsch wird hie-
mit kund gemacht: (Z6 scye über Anlangen des Io«
seph Vessel von Atelsberg, mit dießgerichllichein
Hcscheioe vom heutigen, Nr. 46, die executive
Fcilbietbung der, dem Iohalin Pouch von Seno<
sc^ch fichör>gen , dcr Herrschaft Senosetsch 5ub Rect.
Nr . 7/«c>V2 dienstbaren, und im Markte Senosctsch
5u^, Rect. Zlr, ^'/,,c, gelegenen Wohn< und Wirth»
schafisqedäudc, sännnilich auf 4^6 st. 4 " kr gericht»
lich geschäht, wegen, aus dem gerichtlichen Ver»
gleiche vom 24. October »636 annoch schuldigen
»20 ss. 45 kr. bewilliget, und es seyen zu di.scm Gn«
de die T^mine auf den 26. Februar, 2ü. März
und 26. April .87)8, jedesmahl Vormittags 9 Uhr
,n dieser Gerichtskanzlci bestimmt worden, mit dem
Change, daß, wofern diese Realitäten weder bei der
ersten noch zwc.ten Tags^ung um den Schätzung,
werth angebracht werden könnten, selbe bei der

bint eben ^
.- - ? ' / r l ^ . ' ! " ' ° "s lus i .gen und insbesondere
d,e mtabukrten Gläubiger zur Verwahrung ihrer
Rechce M't dem Anh.nge verständiget werden daß
tie dlklMlllgcn Llcitatlonsbedingnisse läqlich hier.
gerlchtS während den Amtöstunden eingesehen wer.
den können.

Bezirksgericht Senosctsch am 24.Jänner »LI3.

2 . , 5 o . ' ( 2 ) ' ^ " Nr."6o5.
F e i l b l e t h u n g s - E d l c t .

Vom Bezirksgerichte Senosetsch wird, hicmit
kund gemacht: Es sey auf Anlangen des Herrn
Iohonn Anton Sajovitz von Trieft, in die executive
Feilbicthung der gegnerischen, auf 4^0 st. 4o kr.,
und der gegnerischen auf 48Ü st. 40 kr. geschätzten
Behausung, wcgen schuldigen Z42 fi. c. 8. c. ge«

- ^ ' l l lget , und zu deren Abhaltung in hierortiger
Oenchtttanzlei der erste Termin auf den 26. Fe«

bruar, der zweite auf den 26. M ä r z , und tcr cri't'.
te auf den 26. April ,636, jedesmahl V o r m i u ^ S
9 Uhr mit dem Beisatze scstgeseßt worden, daß, falls
diese Realitäten weder bei der ersten noch zweilen
FeildiethungstagsahAng um den Schätzungswerts
oder darüber an Mann gebracht werden könnten,
solche bei der dritten auch unter demselben hintan,
gegeben werden würden. Wozu die Kauflustigen
mit dem Beisatze eingcladei, werden, daß die
Schätzung und Licitationsbedingnisse hicramtö ein.
gesehen werden können.

Bezirksgericht Scnosctsch am 3o. December
»637.

3- ' 5 l . (2) Nr. ,444.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Senosetsch wird hie«
mit allgemein kund gemacht, dah in der lZxecutions-
sache des Lorenz Rupnik von Schwarzcnberg, wlter
Johann Pouch von Senosetsch, wegen, auS de<n
wirthschaflsämtl. Vergleiche vom i n . März ,626,
noch schuldiqen 52 st. 48 kr. Zinsen und Supererpen.
sen, mit dieftgcrichtlichem Bescheide vom heutiger»,
Nr . »444, in die executive Feilbiethung dcr gegne-
rischen, zu Senosetscd gelegenen, und eben dieser
Herrschaft dienstbaren '/4 Hübe sammt Behausung
und Wirtschaftsgebäuden, was alles auf I»7 st-
20 kr. gerichtlich geschäht ist, gewilligcl worden,
und daß zu dicsem Once die Termine auf den
2Ü. Februar, 26. März und 26. April ,636,
jedesmahl Vormittags 9 Uhr vor diesem Gerichte
bestimmt worden sind; mit dem Beisatze, dah,
wenn diese Realität weder bei der ersten notb zwei-
ten Tagsahung um den Schätzungswcrth an Mann
gebracht werden könnte, selbe bei der drittcn auch
darunter hmtangeben werden wird.

Wozu die Kauflustigen mic dem Beisätze ein»
geladen werden, daß dir diehfaNigen Licitationsbe»
dingnisfe täglich in den Amtsstunden in dieser Amts»
k^nzlei eingesehen werden können.

Bezirksgericht Senosecsch am »0. Jänner ,838.

Z . l53. (2) N r . ,968.
F d i c t.

Alle Jene, welche in den Verlaß des am >2.
September »657 zu Prikernza verstorbenen Andreas
Podbeuscheg aus was immer für einem Rechtsgrun-
de einen Anspruch zu haben vermeinen, n?erden
hicmit aufgefordert, solchen bei der auf den 6. Fe«
druar »636 Vormittags um 9 Uhr vor diesem Ge«
richte angeordneten Tagsatzung sogewiß anzugeben
und rechtsgiltig darzulhun, widrigens sie sich die
Folgen deö §. 6»4 des b. G. B. selbst zuzuschreiben
haben werden.

Bezirksgericht Cgg ob Podpctsch am ,6. De-
cember ,657.

Z. ,57. (2)
Em Mcinn vom mittleren Al ter , der dir

philosophischen Snldimabsolvl-rt hal, wünscht ei?
ncn semcm Charakter angemessenen Plivatdienst.
Da er sich über die imt gutem Fortgange ab»
solvMe Pädagogik und Erzichmigskmide m,t
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ltzgalen Zeugnissen ausweisen kann, so wäre
ihm am erwünschtesten, wenn er auf irgend ein
Gut oder eine Herrschaft als Haus - I n f o r m s
tor unterkommen könnte, wobel er allenfalls
auch im Fortepiano - Spielen gründlichen Un-
terricht zu ertheilen im Stande wäre.

Die Anfrage wolle gütigst in frankirten,
an Bernhard Grün, wohnhaft am alten Markte
Nr . äo im dritten Stock, gerichteten Briefen
geschehen.

3. :56. (2)

NM eine
find in der Specereiwaaren - Hand-
lung des Gefertigten zu den billigsten
Preisen zuhaben: echte, vorzüglich-
ste, feinste, stark mousirende franzüs.
Champagner, als Sillirie, Bouzy,
dann 1tt5^ger Pisporter, Musca-
teller, Mosel, Sckarzberger, Ries-
ling-Ausstich; i83lger Nierenstei-

ner, Riedesheimer Bergwein; länger
Hochheimer Domdechant; iä2äger
Chateau - Lasitte und Burgunder,
Muscat d' Frontignon, Muscat d'
Lunel, Hermitage l-«^o, Cotcrotie
i-ou^t), St . Gcorger, St . Joseph,
Lanaglade, Luttenberger, Vinarier,
Kerschbacher, Iohannesberger, Ie-
rusalemer, Eisenthürer und Nacbti-
galer, Malaga, Malvasia garba,,
Cipro und Plcoltt, Rüster-, Mene-'
scher- und Ocdcndurger - Ausbruch,
Rhum Jamaica, Punsch-Essenz,
Rosoqlio, Marabchina, Vamglie,
Anieß und Kümmel. Alle Qualitäten
der vorgenannten Tafel otDeffertwel-
ne, so wie die Liqueure, werden die ge-
ehrten Abnehmer gewiß vollkommen
befriedigen.

I. C. Dolcher.

Z. l62. (2)

M i t nächstem Georgi l. F. ist das 5ub Nr. 13 in der Stadt
vor der Schusmbrücke, im Laufe vorigen Jahres neu hergestellte
große Gewölb, und zwar nach Belieben, entweder in der derma-
ligen Eigenschaft der bestehenden hölzernen, oder der bereits vorrä-
thig eisernen äußern Gcwölbsspene, zu vergeben. Nähere Aus-
kunft kann im zweiten Stocke des nämlichen Hauses, oder bei
Gefertigtem in der S t . Peters-Vorstadt Nr. 1^6 eingeholt werden.

Ignaz Nernbacher.
Z. 1 ^ . (2)

Von der Zeitschrift: „ N e v N N e r / ^ herausgegeben
von vs. G r o ß - H o f f i n g e r , können in einigen Tagenbnallen
lais königl. Postämtern und in allen Buchhandlungen Probeblät-
ter einqeschen werden.

W ien den 1^. Jänner 1838.
Vie Redaction des Adlers.



Anhang zur Naibacher Veitung.
M e t e o r o l o g i s c h e B e o b a c h t u n g e n zu La idach i m J a h r e l838. z ^ " i " " " ^ n . m . . ^ " >

" j j b a r o m e t e r T h e r m o m e t e r !̂  W i t t e r u n g G>ul'cr'schl,n v>aü»,l

» " ! i Frub Mittaq Abends §lich Mittac, Abends xriih Mitlas Abends z -i-
^ «" ^ , — ' ! __ ^ — ! _ - — — - , bi^ bis' bis odcr ^ o " " " '

. . ^_ . ^ > 3 - I "- 3- l "- Z . j L. ! >k. W , K.j W . j « , j W.,jj 9Ubr j 3 Uhr 9 M t >j ^ "

I ä n n . Z l . ! « ^ Z.c> 27 Z,a l ? Z , 2 ! ! - H — ! Z «— i 'Negei, w o l k . ^ NcbeV — 0 2 0
Heor. j » . ^ 2 7 , I « , 27 4,0 27 ä,o! 0 — — 2 Z— , ! Nl,'<ie„ Schnee N^qc,i s » ß n

« 2. 27 Z,8 27 2 , 8 2 7 2,9^ — 1 — ä ^ 1 ! Zchiiee Schnee Ac.qen ^ » 11 6
» ^ ' l ^ ? l ^ < ^ 27 ä.c> «7 q.ü o< - " 1 ^ 2 — ^ Hchnee S c h n e e Hchnee ^ f 1 7 c>
, ä . t ? 4 6 27 5 . 0 2 7 5 5 ! 5 ! — c > ! — 8 . ? - ^ j Schnee S c h n e e t l -üb , ^ o 11 6
» 5. i l / 5 2 27 5,Z 27 6 , , j ! 2 ^ — — z » l 2 — i r l i ^ t l i i b » . l o i te r ! ,̂ 0 5 0

^ » ^ 6 . ! 27 7,c> 27 8 , ^ ^ 7 7 , 9 ' ' ! ! ^ — 6 — ß 7 — ^ ' ^ b < > I , y e i i e r ^ s hc l t c r I s 0 1 0

Ver^eichniß ver hier VerNardenen.
Den 1. F e b r u a r < 8 Z 8.

Joseph Biccino v. Bercotto, Sträfling, alt 45
Jahre, am Castellberg Nr. 5?. an der Lungensucht, —
Frau Maria Hulterstraßer, bürgl. Vchneidcrmeisters«
Witwe, all 59 Jahre, in der Capuziner-Vorstadt Nr. 2,
«n der Gcdärm - Entzündung.

Den 2. Dem Joseph Welkowerch, Schuhmacher-
geselle, sein Weib Antonia, alt ZOIahre, in der Stadt
Nr . 1^2, an der Lungen sucht,.

D«N 3. Dem Andreas Slab'nijkier, Paraplui,«
wacher, ftin Sohn Andreas, alt Z Manate, in der
S t . Pet. Vorstadt Nr. 86, — und dem Herrn Eduard
Lippen, k. k. Oberpost. Controllor, seine Frau Gemah-
linn Johanna, alt 25 Iakre , in der C.'p. Vorstüdt
Nr. 59, beide am Zel'rsicbcr.

Den h. Der Maria Obl.ik. Taglödnerinn, ikire Toch-
ter Iosepha, alt 1 Jahr 8 Monat, in bcr Sladt Nr.
LZ, an der Wassersucht.

Den 5. Dem Joseph Thomitz, Taglöhner, sein
Sohn Franz, alt 5 Jahre, in der Stadt Nr. 2^6,
sttn Faulsieber.

Den 6 Der Maria Koschier, Schubmachcrs-
Witwe, ihre Tochter Man. i , alt 2'/^ Jahr, in der
Krakau Nr. 52 , an der Auszehrung.

A n m e r k u n g , I m Monathe J ä n n e r sind ÜZ
Personen gestorben-,

^ r r n l v c l l - Anzeige
d<r hi«r Angekommenen und Abgere is tev .

Den 29. J ä n n e r ,«33.
HerrFerdm^ib v G e l i n g , Besitzer, von Gratz

«ach Triest. — Hr Eduard t^harltan. Dr der Med
von Grätz nack Trieft. - Hr. John lZadeUo. Priva.'
l>cr, von Gräß nach Trieft. — Hr, Spratt Boyd<
Prircmr, von Grätz nach Trieft. — Hr. Anton Kr»-
mer, Privater, von Grätz nach Trieft,

Den 31. Frau Joseph«, Vertolini, Fechtmeisters-
Gattinn, von Grätz nack Trieft — Hr. Ancon Kra-
m" , k. k. Postbeamte, sammt Frau, von Wien nach
Trieft.

Den , . Febr. Hr. .Johann Bahadti, Hausbe-
sitz", von Marburg nach Grätz.

Den 2. Frau Anna M^moner, Besitzerinn,
von Trieft.

Den I . Hr. Vincenz ssalo, k. k. Capitain-Lieu.
ttnant, von Mailand nach Agram.,

Den « Hr. Karl Schätze!, Schauspieler, von
Klagcnfurt. — Hr. Ludwig Mahr, Privater, von
Wini nach Tries?.

Ilemtliche h^crlaulb.'lrunIen.
Z. i 6 l . ( N N r . Z9.

G ! r a ß c n l
s i c i f a t i o r i s , V e r l a u t b a r u n g .
M l t lödl. k. f. ^ndes - kalipislc!i0l>s<

Velc^rnunc! vom 20. I a ^ s i e r l . I . , Z 2 » 6 ,
wuiden 0,c für ka»? lauftsde I a b r »m Kratsl-
dlüger !?omm>ssar>atl an der, gesammlen Cum»
mun i ln : , .?^ E«!a?e.i ;u r ^ l 'k f ich lunß in Ar»
tra^ grbra d l rn Kunf ldauten ßcnchmiget, und
zuglr'lb dn E's i i f ' lung d?r d'.c^fnlilgen VNl'.uen-
do l Versteigerung al bcfcbsrf'. — Diese Ver -
handlurigfs! werdeli demnach, und j n o r : hei
der lödl. k. s. B ^ n f ß o b l l g k l i l ?^!chclst«tlen zu
K r a i ' d u ' g übet bieGtsait 'mt. 'Suwme von 202^
fi. ^ 6 t,-. am 20. F ibru- i : s. I ; b?l der lVbl.
^e;uk5.'Exposmn z^ lumalk i l Übcr d». ^e'^mmse
Summ? v?n 12 l l ) st. i ä f«-. om 2 , . n. M . ;
bt» dcr löbl. ^>?jnksvb^>gk<!t I^dmannedc>lf
über die Olsammt-Gumme von ^^O ft. 56 kr.
om 2 2 . Februar/ und «» dl cd dc, o^r löbl. Be>
)nkeobr,gkett Welßsiifels iu K 'onou über die
dle Gesan 'ml l^umme von »208 ß. 3o kr. am
^ 3 . ^?br l«2' , übcrall ln den gcli ct'nljcheti Am's»
standen von c) d>5 12 I l h r abgehalten: rrelveli.
-. Hicuor! werden alle I l n l t ' t ^hmun^s l l i f l l aen
Mlt dem 3:s,füßer, bsrftas.diytt ^ dc>ß sorrohl
die hohe»i 5)r ls sancNvnirtcn L>cita?ivnsbcd>ng»
Nisse, alk̂  auch dl? dclal l l l r t tn ^aud<v,sen be»
dlm gefert'gtcn Glt'^ßc?,-Eomwifsanate lagl'ch
in den gcnöhrl!chen A m l k j ^ l ^ c n , ul'.d am
Tage dcr Li lUal lune,Verhandlung °uch tei d ,1
gss!''sNlen L-^nkrodl»gsfi l ls, e'l'ß'schen w l -
den k5ns e:^ — Ech!i?,ß!lch nurd den U n N r l ^ h :
mu^s lus i l gcn nocd bekannl gemach!, daß der
^ r läg des Vadlums m»t 5 ^ f^ t jeren ?>citan'
t<n, ^slin di« Lnstut K dtl Eaut,»n mtt io X



92

fär z'cdcn 3rstcher unerläßlich ist, und daß schrlftl
llche Offerte gehörig uerfaßl, und mltdemuor«
gischnebenen Vadlum versehen nur vor Beginn
der klcitations , Verhandlung angenommen
wlrden. — K. K. Glraßendau« Tomanssariat
Kvalndurg am I Februar ^833.

Z."^3^(5) Nr. 5/.
V e r l a u t b a r u n g .

Vom k. k. Verwaltungsamte dcr Eameral«
Herrschaft Veldes wird ln Folge hohen De-
cretts dcv wohllöblichen k. f. Eameral-Gcfallcl:«
Ve waltung cilio. 6. Decdr. 18)7, N r . !7o»5
D.), und Vcro'dnung der löblichen k. k. Came,
ral» Bezirks-Verwaltung ä,Io. 9. d. M , Nr .
i557o, hiermit allgemcm kund gemach!: daß
am i5 . k. M . Februar l. I . Vormittags von
9 dls l2 Uhr in der dleßherrschaftllchcn Amts-
fanzlcl etne ^citation wegen Uebcrlassung zur
Äbsiockung und Verkohklngvon beiläufig,5ac»
Klafter fünfi'chuhigcr Buch.'nft^tter-Kohlhcl'
zcs in der dlcßhcrrschaftlichen ^taaiswaldung
Pollana, Gegend s^rmi ln-an, abgehalten wi d,
wozu die Unternchmungslustlgcn eingeladen
werden. Die dießfalligen Licitatlons - Bcdmg-
N>sse können «n der husigen Amtskünzle» taglich
ein^cschei'. werden. — K. K. Verwaltungsamt
Veldcs am 2». Jänner ,653.

>7crmischte Verlautbarungen.
Z. »66. (>) Nr. 53ol .

E d i c t .
Von dem k. t. Bezirksgerichte der Umgebun-

gen Laibacbs wird hicmit bekannt gemacht: Es sey
in dcr Oxccttlionösachedcr Nicolaus Llkavitsch'schen
Kinder und Eldei i , lvi^cr Jacob Flöscher vc?n
Podgrad unlcr Sallow, wegcn aus oein Urtheile
Zlin. 2l). Jänner ,656 scdulcigcn 6l> ft. c. 5. c., die
erecutiue Fcilbiethung t>er oem Executcn Jacob
Flöschcr gchall.)cn, gerichtlich ^uf »72 ft. geschälten
Zahrtiisse, a ls: 2 Ochsen, 3 Kühe, 2 Kalbmncn,
5 Schireine, und einen mit Eisen beschlagenen
Ochscnwagcn bewilliget, und cä scycn zu ^cren
Bornahme drei Feildiclhungö-Tagsa>)u,,gen, und
zwar auf den 22. Februar, und l2 . März , tann
«4. März k. I - , jedesmal Vormittags um 9 Uhr
in dem Hause ccs Gxccuten mit dem Beisatze anbe-
raumt worden, ?ah oiesc Pfandstücke beider ersten
und zweiten Feildiethung nur um oder üdcr dcu
Ecl)ätzungs>?erth, dci der dritten aber auch unter
demselben gegen gleich bale Bezahlung hintangegc»
hcn werden; wozu alle Kauflustigen hicmil einge-
laden sind.

Laibach am 20. December »837.

Z 7 ^ Î r. 29"
H e b a m m e n si e l l e.

I n dcr Hauptgemeinte S t . M a r t i n , Bezirk
Wcixelberg, ist di? Stelle einer Hebamme, mit ei.
ner jährlichen Nemuneratios, von5o st., zu besehet».

Jene, welche diese Stelle zu erhalten wün-
schen, h^ben ihre gehörig documentirten Gesuche
bls zum 24. Februar »6ä6 bel dieser Bezirksoblig«
teit einzubringen.

Beilitsodrigkeit Weixelberg am 24. Jänner
»833.

Z . i64. (1) """ Nr . i l « .
C o n v o c a t i o n

nach L u c a ö D o l l e n z (Pözhenko) v o n K l e i n «
ottock.

Es sey zur Liquioirung ter Forderungen un»
Schulden, so wie zur ^bhanoluog deü Verlasses
nach 2cm zu Klemotlock mit ^,esta,nenl verstorbenen
Halbhübler, Lucas Dollenz (P^zhenko) die Tag.
sayung auf den 22. Februar 0. I . Früh um 9 Uhr
bestimmt, wozu die (Älaubigcr und Schuldner bei
Bclmeidung der gesetzlichen Folgen zu erscheinen
hlemit vorgeladen werden.

Vom k. t. Bezirksgericht Adelsberg am 27.
Jänner ,U3Ü.

Z- '26. (2) ' Nr . 76.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Flödnig wird hiemit
bekannt gemacht, daß 5>e mn dicydczisksgerichtlichcm
(Zdiclc voln 20. Jan. ^626, auf dcn 23. Fchruar auS«
geschriebene Fclldicthung dcr Be,l.,ßrcalnät, I<'2u5lu.
lanuill genannt, dcr Bu^'er uoo anderer Fährnisse
nach MalchauS Faustus Hradischeg, über Ansuchen
der k. k Kammeiprocuratur, in Vertretung der
Hausalmen und der Pfarrkirche zu S t . Mar t in , in
Folge Zuschrift des hohen k. s. Stadc- und Land«
itchteö zu Laibach cklu. 27. Jänner 0. I . , Z . 707,
bis auf weiteres Anl^igcn sistirt worden sey.

Bezill^gcricht Flodnig al,^ 29. Jänner l l l28.

Von dem vereinten Bezirlsgerichte Mttnken.
dorf wird bckannl'gcmacht: W se^ über Anlangen
des Blasius Mot,chnig von Goditsch, c,lS Erben
des scl. Joseph Mocschnig, <Zcsslonar dcs Gregsr
Si t lar von Thcinitz, in d,c executive Feilbiechung
l c r , dein Barchelmä Sitter gehörigen, zu Thcinitz
5^l) (Zonsc. Nr. ä liegenden, zur Herrschaft Kal»
tcnbrun »ud Urb, Nr. ,6/z dienstdarcü, auf ,209^.
»5 kr. geschä'hlen Halbhube, dann dessen auf 37 ft.
20 kr. bewendeten Fahrnisse, wegen aus dem
Urtheile ädo. 2,, April ,634, Nr- 266, schuldiget»
i5o fl. 2^2 kr. gewiNigct, und cs seyen zu dere«
Vornahme die Termine auf den ,5. März, den »7.
April und den 14. M a i ,L36 , jedesmahl Vormit«
tags von 9 — . , « Uhr im Hause Eonsc. Nr . 6 zu
Theinitz mit dem Anhange bestimmt worden, dah
diese Realität und Fährnisse, falls sse bei der ersten
und zweiten Fcilbiethung nicdt wenigstes um den
Schätzungswert!) an Mann gebracht werden könn«
ten, solche beider dritten Tagsatzung auch unter
demselben lx'ntaugegeben werden würden.

Die Licitationsbedingnisse, das Sckähungs<
protocol! und der Grundbuchsextracl liegen in der
Eeriän^kanzlei zur Einsicht bereit. ^

Münkendsrf den 29 December ,827.

(Z. Intell,-Blatt Nr. 17 d. 9. Februar i833.)
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Ein zum Gassenschanks besonders
geeignetes Haus hnr in der Stadt,
ist gegen votthcilhafte Bedingniffe
täglich zu verkaufen.

Die nähere Aufklärung ertheilt
das Zeitungs-Comptoir. ^ ^
3 '?5. d)
Eine Ledercr-Werkstatt sammt Haus
und Grundstücken zu verkaufen oder

in Bestand zu geben.
Diese Werkstatt »st mtt allem Nöthigen

wohl versehen, und »st mit einem Wasserwerk
,n Verbindung, wodurch das Walken, Stoßen
der Knoppern und Treiben der Haute durch
eine besondere Maschmevie auf eine leichte Art
durch ein Rad verrichtet wird. Auch wird
durch ein besonderes Rad eine Mahimühle ge-
trieben. Vorzüglich eignet sich dlcse Werkstatt
zur Bearbeitung des Pfundleders, wozu auch
das dortige Wässer vortrefflich lst. Zur Be-
reitung des Leimes sind zwei große kupferne
Kessel vorhanden. — Weitere Auskunft er-
theilt auf mündliche oder schriftliche Anfragen
(letztere jedoch auf frankltte Bnefe) der unter-
zeichnete Eigenthümer.

Michael Wutscher,
in St. Martin del Lntai in Kram.

Z. ,3/.. lZ)

NNohnungsanzeige.
I n der HerrengasseNr. 2 l 6 , ist zu Georgi

d. I . der erste Stock mit 4 lichten, trockenen
Zimmern, Küche, Keller, Speis« und Boden-
kammer nebst Holzlege zu vergeben.

Das Nähere erfahrt man im nähmlichen
Hause lm drnten Stock, oder auf der Spi tal-
brücke im Tabakgewölbe.
_̂ « —-^

Literarische Anzeigen.
Z. i66. (l)

InderNeoV.Vaternolli'schenVuch-,
Kunft l , Mustkalien- und Schrelbrnaterial;en-
Handlung ln kalbach ,ft zu haben:
I o n k e , Pfarrer. Anleitung zur Bienenzucht.

Blau drosch. 20 kr. Dasselbe Werkchen in
trainlscher Epracde. Blau broscd auch 2okr.

Dann auklanblsche erlaubte Bücher/ Mu«
sifalien, Landkarten und Bilder, besbnders
St rauß 'scher / Lanne r'scbe- und Labitz«
ky'sche W a l z e r , G p n l - und Patent'«Vplel«"
karten, englisches Briefpapier, so wie alle son-
stlgln autln schreib-, Zelchen» und Mahler«
Requisiten.
E n g e l h a r t s Wiener - Briefsteller für Da»

m e n. »638. gebunden 3 st., ist so eben an-
yclangt.

Bei Dg. Ulois Sdlen v. RleimnaVr. Buchhändler in Laidach, ist so eben ganz
neu angekommen:

A l l geme ine r deutscher,
aber insbesonders österreichischer

Wtener Frauen-Sccrttür.
Em unentbehrliches Haus- und Hilfsbuch

Manner, welche Angelegenhetten aller Ar t für Personen weiblichen Geschlechtes zu be-
n „ s . . , sorgen haben,
^n acht mhaltsreichen Abtheilungen.

V o n A n d r e a s E n g e l h a r t ,
M i t e i n - ^ ^ 7 ' H ^ I ^ ^ " ' ^ ^ « ^ / ^ °'^?' ° ^ " " ^ " Wiener-Socretärs u.d mehrerer anderer Wer?,.

einem Stahlstlck,gezelchnet von F r . W e i g l , gestochen von dem berühmtenKünst-
ler, M . H o f f m a n n , m Wlen. I m eleganten steifen Einbande 2 fi.

Eine ausführliche Anzeige llegt der heutigen Zeitung bei.
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3 76. (8)

Unwidcriuflich
a m ;. M a t d i e s e s J a h r e s

wird unter Garantie des k. k. priv. Großhandlungshauses
D . Nnner H5 OoMP. in WUien,

bei schon entsagtem Nüktritte
ausgespie l t :

Die große Herrschaft

Deutsch - Browsers,
oder fl. W. W. 2 M t ) 0 0 Ablösung.

E i n H a u s i n W i e n ,
Landstraße Nr. 3 8 1 , sammt Garten^

oder si. W. W. 4 f t ^ y y y Ablösung

Die 233i2 Gewinne dieser Lotterie betragen laut Plan eine halbeM I L L I O N
und si. 12 5^00 «in W.W.

' Die Lose dieser Lotterie, und auch die Prämien-Gewinnst-Lose sind sowohl
«mzeln als in Parthien bei Gefertigtem um den gewöhnlichen, bekannten Originalpreis
in großer Auswahl zu haben. Jede beliebige Nummer kann, wenn die Bestellung bei
Zeiten geschieht, verschafft werden.

Zu jevem Lose wird in der̂  Regel 7, eines sicher gewinnenden rothen Freiloses
aufgegeben, und nur auf ausdrückliches Verlangen wird das schwarze Los auch ohne
Freilos-Antheil verkauft. 5 ?ose mit i Freilos zusammen genommen, genießen
Anen Rabat.

Realitäten-Abbildungen und Spielplane werden gratis verabreicht.

Joh Ov. VMutschrr.
Handelsmann in Laibach.


